
NATUR- UND LANDSCHAFTSSCHUTZINVENTAR DER GEMEINDE AEUGST AM ALBIS

OBJEKT

Schratten kal kbl oc k

OB.]EKT NR

G2

BET.IERTTING

wertvol I

EINSTl}Ft]NG

kommuna I

SCTIUTZ

SCHUTZZIEL

Erhaltung des Findlings mitsamt seinen kleineren Begleitern
bung a1s Zeugen der grössten Reussvergletscherung.

jn der näheren Umge-

FLT]RNAMEN

Buechboden

KOORDINATEN

679.200 / 236.500

ZONB

t^lal d

AUSDEHNT'NG

ca. 2 m3

KATASTER NR EIGENTIIEIER



Beschreibung

Auf dem höchsten Punkt des Aeugsterberges liegt an der äussersten Abrisskante ejn
ca. 2 m3 grosser Schrattenkalkfindling a1s grösstes Exemplar unter ca. 20 weiteren
kleineren Sandstein und Schrattenkalkblöcken'in der Nähe. Dieses Material ist vom
würmeiszeitlichen Reussgletscher bei seiner grössten Ausdehnung abgelagert worden.
Die Steine stammen aus dem Gebiet des Kantons Uni, wahrscheinlich von den l,Jind-
gä1'len ob Erstfeld.

_Ee!ertUlg_

[rlertvol l. Findl inge erlauben uns, Rückschlüsse über die Herkunft, Mächtigkeit
und Strömungsrichtung der Gletscher zu ziehen.

Gefährdung

Wegtransport der kle'ineren Blöcke. Abrutschen des grössten Findlings auf der
Abrisskante durch Erosion oder Beschädigung.

Massnahmen

Kein Wegtransport auch der klejneren Blöcke, Sicherung des Findlings an der
Abrisskante evtl. durch Untermauerung.
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